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Coenzym Q10 kann endotheliale und 
mitochondriale Dysfunktionen verbessern
Die koronare Herzkrankheit wird mit endothelialen 
und mitochondrialen Dysfunktionen in Zusammen-
hang gebracht. Y. L. Dai und seine Mitarbeiter über-
prüften in einer randomisierten, placebo-kontrollierten 
Doppelblind-Studie, ob eine Ergänzung mit Coenzym 
Q10 die endothelialen und mitochondrialen Funktio-
nen bei Patienten mit ischämischer linksventrikulärer 
systolischer Dysfunktion (linksventrikuläre Ejektions
fraktion <45  %) verbessert. An der 8-wöchigen 
Studie nahmen 56 Patienten teil, die täglich entwe-
der 300 mg Coenzym Q10 (n = 28) oder ein Placebo 
(n = 28) erhielten. Gemessen wurde die flussvermit-
telte Vasodilatation (FMD) der Arteria brachialis sowie 
das Plasma-Laktat-Pyruvat-Verhältnis zur Bestimmung 
der mitochondrialen Funktion.

Ergebnisse
Im Vergleich zur Placebo-Gruppe zeigte sich in der 
Gruppe mit Coenzym Q10 eine signifikante Zunahme 
der Plasmakonzentrationen an Coenzym Q10 
(Behandlungswirkung 2,20  mg/L, P<0.001) und der 
flussvermittelten Vasodilatation (FMD) der Arteria bra-
chialis (Behandlungswirkung 1,51 %, P = 0.03). 

Weiterhin kam es zu einer Abnahme des Laktat-
Pyruvat-Verhältnisses (Behandlungswirkung –2.46, 
P = 0.03).
Die Verbesserung des Laktat-Pyruvat-Verhältnisses 
stand in signifikantem Zusammenhang mit der 
erhöhten flussvermittelten Vasodilatation (r = –0.29, 
P = 0.047).

Zusammenfassung
Bei Patienten mit ischämischer linksventrikulärer 
systolischer Dysfunktion kann eine Ergänzung mit 
Coenzym Q10 die endothelialen und mitochondrialen 
Funktionen verbessern.
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